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Zerbst/Anhalt

Die Equipage als Hauptpreis des Jahres 1878 ist 2016 ein Ford Fiesta, statt eines Einspänners gibt es als 2. Preis zwei City-Fahr-
räder. Eine Gefrier- und Kühlkombination als 3. Preis sowie 397 weitere Sach- und 300 Bargewinne machen ihn aus, den Jubilä-
umsjahrgang der Zerbster Pferdemarktlotterie. 1878 vom Kommissionsrat Hermann Zeidler begründet, findet sie, immer mal wieder 
unterbrochen, in diesem Jahr zum 115. Mal statt. Der Zerbster Verkehrsverein, der die traditionsreiche Lotterie ausrichtet, beginnt 
am Montag, dem 27. Juni, mit dem Verkauf der 35000 Lose in etwa 70 Verkaufsstellen. Attraktiv wird die Lotterie, deren Erlös den 
Stadtfesten und der Vereinsarbeit zugutekommt, durch die Unterstützung vieler Sponsoren. Die öffentliche Gewinnziehung findet 
übrigens in diesem Jahr erstmals im Festzelt des Heimat- und Schützenfestes statt.

Lotterie mit Tradition und Jubiläumsjahrgang

Auch in dieser Ausgabe:
- Neues aus den Partnerstädten Nürtingen und Puschkin  Seite   7
- 13. Zerbster Museumsnacht lockt mit Story Destille  Seite   8
- Zufriedene Pedalritter beim 8. Radfahrtag Seite 11
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Für alle Notfälle
Dienstbereit
Einsatzleitstelle des Landkreises
in Bitterfeld   03493 513-150

Notrufe
Feuerwehr/Rettungsdienst   112 
Polizei   110

Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat 
Zerbst/Anhalt   03923 7160
Bau- und Wohnungsgesellschaft
Zerbst mbH   0800 7742620
Heidewasser GmbH   039207 95090
Abwasser- u. Wasserzweckverband
Elbe-Fläming   03923 610444

Strom 
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung   03923 73750
Ortsteile Zerbst/Anhalt: 
über AVACON direkt   0800 0282266

Gas
Gasstadtwerke Zerbst GmbH
Erdgas Mittelsachsen GmbH 
Schönebeck   03923 2464

Tierkliniken
Magdeburg, 
Ebendorfer Str. 39   0391 7318640
Wittenberg/Piesteritz, 
Fröbelstr. 25   03491 663015

Tierarztpraxen
24.06.-7.07.2016
TAP Brodowski   03923 760790

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst  
für den Raum Zerbst/Anhalt
Dienstzeiten
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 14:00 Uhr, Donnerstag 
von 19:00 Uhr, Freitag von 14:00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Samstag, Sonntag und 
Feiertag von 7:00 bis 19:00 und 19:00 bis 7:00 Uhr.

Der kassenärztliche Bereitschaftsdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Haus-
arztpraxis.
Bitte wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Ver-
tretung.

Zentrale Bereitschaftsdienst-Rufnummer   Tel. 116117

In lebensbedrohlichen Fällen
ärztliche Hilfe über Notruf   Tel. 112
Auskünfte über Notdienst
Einsatzleitstelle Bitterfeld   Tel. 03493 513150

Zahnärztlicher  
Bereitschaftsdienst  
Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 – 11.00 Uhr 
in der Praxis, danach telefonisch
25.06./26.06.2016
ZÄ M. Wilke  Praxis Loburg, 
 Kreuzstr. 17
 Tel. 039245 2405
02.07./03.07.2016
ZÄ U. Halbig  Praxis Deetz, 
 Nedlitzer Straße 13
 Tel. 039246 442

Apotheken-Bereitschaftsdienst vom 24.06. - 07.07.2016

Redaktionsschluss am 14.06.2016

Freitag, 24.06.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt
 
Samstag, 25.06.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Sonntag, 26.06.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 27.06.2016
Jever Apotheke Zerbst/Anhalt

Dienstag, 28.06.2016
Bären Apotheke Lindau

Mittwoch, 29.06.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 30.06.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Freitag, 01.07.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Samstag, 02.07.2016
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt

Sonntag, 03.07.2016
Katharina Apotheke Zerbst/Anhalt

Montag, 04.07.2016
Bären Apotheke Lindau

Dienstag, 05.07.2016
Raben Apotheke Zerbst/Anhalt
 
Mittwoch, 06.07.2016
Rats- und Stadtapotheke Zerbst/Anhalt

Donnerstag, 07.07.2016
Drei Linden Apotheke Loburg

Rats- und Stadtapotheke 
Alte Brücke 37 
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (03923) 2462 

Raben- Apotheke 
Markt 25 
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (03923) 3481 

Jever Apotheke 
Fritz- Brand- Str. 6 
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (03923) 487070 

Katharina- Apotheke 
Breite 21 
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. 03923) 73740 

Neue Apotheke 
Dessauer Str. 41 
39261 Zerbst/Anhalt 
Tel. (03923) 3406 

Bären Apotheke 
Flecken 4 
39264 Lindau 
Tel. (039246) 331 

Drei Linden Apotheke 
Markt 4 
39279 Loburg 
Tel. (039245) 91465 
Stadt Zerbst/Anhalt

Spruch der Woche
Jeder, der sich die Fähigkeit erhält, 

Schönes zu erkennen, 
wird nie alt werden.

Franz Kafka
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Sitzungsplan Juli 2016 des  
Stadtrates Zerbst/Anhalt  
und seiner Ausschüsse
Öffentliche/Nichtöffentliche Sitzungen:
- Bau- und Stadtentwicklungsausschuss
 Dienstag, 05.07.2016  17:00 Uhr, Zerbst/Anhalt
   Kirche St. Trinitatis, Heide

- Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss
 Dienstag, 05.07.2016  17:00 Uhr, Rathaus,
  Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- Haupt- und Finanzausschuss
 Montag, 18.07.2016  17:00 Uhr, Rathaus,
 Schloßfreiheit 12, Sitzungsraum

- Stadtrat
 Mittwoch, 27.07.2016  17:00 Uhr, Stadthalle,
  Katharina-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 18 der 
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt 
Zerbst/Anhalt – Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Tagesordnung
•	 26. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses
•	 am	Mittwoch,	dem	29.06.2016	um	16:30	Uhr
•	 Stadthalle,	Fasch-Saal

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Anfragen, Anträge und Anregungen
5  Mitteilungen

Nichtöffentlicher Teil
6  Vergabe von Planungsleistungen 
 gemäß HOAI  BV/295/2016
7  Mitteilungen
8  Anfragen, Anträge und Anregungen
9  Schließung der Sitzung

Andreas Dittmann
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Tagesordnung
•	 23.	Sitzung	des	Stadtrates
•	 am	Mittwoch,	dem	29.06.2016	um	17:00	Uhr
•	 Stadthalle,	Katharina-Saal

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der  

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung 

der Tagesordnung
3  Vorstellung des Entwurfes des Integrierten Stadtentwick-

lungskonzeptes (ISEK) der Stadt Zerbst/Anhalt 
 Gast: Frau Freckmann, Büro StadtLandGrün aus Halle

4  Einwohnerfragestunde
5  Genehmigung der Niederschrift der 22. Sitzung des 

Stadtrates am 25.05.2016
6  Bekanntgabe der in der nicht öffentlichen Sitzung des 

Stadtrates am 25.05.2016 gefassten Beschlüsse
7  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-
onen

8  Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
8.1  Satzung der Stadt Zerbst/Anhalt über die Erhebung von 

Gebühren für die Stadthalle der Stadt Zerbst/Anhalt und 
die Gebührenkalkulation 2015 bis 2017

  BV/281/2016
8.2  Mitgliedschaft der Stadt Zerbst/Anhalt 
 im Förderkreis St. Nicolai BV/289/2016
9  Anfragen, Anträge und Anregungen
 
Nichtöffentlicher Teil
10  Bericht des Bürgermeisters über die Ausführung gefass-

ter Beschlüsse und Aussprache sowie aktuelle Informati-
onen

11  Beratung und Beschlussfassung nichtöffentlicher Vorla-
gen

11.1  Grundstücksverkauf Gemarkung 
 Zerbst/Anhalt  BV/280/2016
11.2  1. Quartalsbericht 2016 zu den Beteiligungen der Stadt 

Zerbst/Anhalt
  BV/010/2016
12  Anfragen, Anträge und Anregungen
13  Schließung der Sitzung
 
Wilfried Bustro
Stadtratsvorsitzender

Tagesordnung
•	 24.	Sitzung	des	Bau-	und	Stadtentwicklungsausschusses
•	 am	Dienstag,	dem	05.07.2016	um	17:00	Uhr
•	 Zerbst/Anhalt,	Kirche	St.	Trinitatis,	Heide

Öffentlicher Teil
1  Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der La-

dung und der Beschlussfähigkeit
2  Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3  Einwohnerfragestunde
4  Genehmigung der Niederschrift der 23. Sitzung des Bau- 

und Stadtentwicklungsausschusses am 07.06.2016
5  Auswertung des Besichtigungstermins in der Kirche  

St. Nicolai
6  Beratung und Beschlussfassung öffentlicher Vorlagen
6.1  Abwägung der Stellungnahmen zum Vorentwurf der 1. Än-

derung des vorhabenbezogenen Bebauungsplanes Nr. 2 
„Biogasanlage Güterglück“

  BV/276/2016
6.2  Beschluss über den 1. Entwurf und die öffentliche Ausle-

gung der 1. Änderung des vorhabenbezogenen Bebauungs-
planes Nr.2 „Biogasanlage Güterglück“

  BV/277/2016
6.3  Durchführungsvertrag zum vorhabenbezogenen Bebau-

ungsplan Nr. 01/2015 „Pension am Stadtrand“
  BV/287/2016
6.4  Befreiung von der bauordnungsrechtlichen Festsetzung 

gemäß 1. Änderung des Bebauungsplan Nr.1 A „An der B 
184“ Jütrichau bezüglich der vorgegebenen Dachneigung 
der Wohngebäude von 35 - 50°

  BV/291/2016
7  Mitteilungen
8  Anfragen, Anträge und Anregungen
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Nichtöffentlicher Teil
9  Mitteilungen
10  Anfragen, Anträge und Anregungen
11  Schließung der Sitzung

Sebastian Siebert
Ausschussvorsitzender
Im Original unterzeichnet.

Tagesordnung
•	 19. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses
•	 am	Dienstag,	dem	05.07.2016	um	17:00	Uhr
•	 Rathaus,	Schloßfreiheit	12,	Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der  

Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zur Tagesordnung und Feststellung der 

Tagesordnung
3. Einwohnerfragestunde
4. Genehmigung der Niederschrift der 18. Sitzung des Sozial-, 

Schul-, Kultur- und Sportausschusses am 08.07.2016
5. Auswertung des Besichtigungstermins in der Kirche  

St. Nicolai
6. Mitteilungen
7. Anfragen, Anträge und Anregungen

Nichtöffentlicher	Teil
8. Mitteilungen
9. Anfragen, Anträge und Anregungen
10. Schließung der Sitzung

Bernd Adolph
Ausschussvorsitzender

Bekanntmachungen

Haushaltssatzung der Stadt Zerbst/Anhalt 
für	das	Haushaltsjahr	2016
Aufgrund der §§ 100 ff Kommunalverfassungsgesetz Land Sach-
sen-Anhalt (KVG LSA) in der zur Zeit geltenden Fassung hat der 
Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt in der Sitzung am 25.05.2016 
folgende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 beschlos-
sen:

§ 1

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2016 wird
1 im Ergebnisplan mit dem Gesamtbetrag
 a) der Erträge auf      29.876.000 Euro
 b) der Aufwendungen auf     30.959.300 Euro

2 im Finanzplan mit dem Gesamtbetrag
 a) der Einzahlungen aus laufender
  Verwaltungstätigkeit auf     27.153.800 Euro
 b) der Auszahlungen aus laufender
  Verwaltungstätigkeit auf    28.771.400 Euro
 c) der Einzahlungen aus der
  Investitionstätigkeit auf    4.979.800 Euro
 d) der Auszahlungen aus der
  Investitionstätigkeit auf    5.389.800 Euro
 e) der Einzahlungen aus der
  Finanzierungstätigkeit auf    31.400 Euro
 f) der Auszahlungen aus der
  Finanzierungstätigkeit auf    1.659.700 Euro
festgesetzt.

§	2

Kredite für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen 
werden nicht veranschlagt.

§ 3

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird auf 
973.100 Euro festgesetzt.

§ 4

Der Höchstbetrag, bis zu dem Kassenkredite im Haushaltsjahr 
2016 zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in Anspruch ge-
nommen werden dürfen, wird auf 2.000.000 Euro
festgesetzt.

§	5

Die Steuersätze (Hebesätze) für die Realsteuern werden für das 
Haushaltsjahr 2016 wie folgt festgesetzt:
1.   Grundsteuern
 a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe 
  (Grundsteuer A)    305 v. H.
 b) für die Grundstücke   (Grundsteuer B)    355 v. H.
2.   Gewerbesteuern    350 v. H.
3.   Abweichende Steuersätze

Entsprechend § 12 der Gebietsänderungsvereinbarungen für 
die Eingliederung der Gemeinden der ehemaligen Verwaltungs-
gemeinschaft Elbe-Ehle-Nuthe in die Gemeinde Zerbst/Anhalt 
zum 1.1.2010 werden abweichende Steuersätze für folgende 
Ortschaften festgesetzt:
   Grund- Grund Gewerbe
  steuer A % steuer B % steuer %
1 Bornum  250 300 250
2	 Buhlendorf	 300 300 310
3	 Deetz	 305 355 350
4	 Dobritz	 300 350 350
5	 Gehrden	 300 300 300
6	 Gödnitz  300 300 300
7	 Grimme	 300 330 300
8	 Güterglück  300 300 300
9 Hohenlepte  300 300 300
10	 Jütrichau  300 300 300
11 Leps  300 300 300
12	 Lindau  270 350 310
13 Moritz  300 300 300
14 Nedlitz  400 400 400
15	 Nutha  300 300 300
16	 Polenzko  300 300 300
17	 Reuden/Anhalt	 230 330 300
18 Steutz  400 330 300
19 Straguth  305 355 350
20	 Walternienburg  300 300 300
21	 Zernitz  270 350 300

Zerbst/Anhalt, den 14.06.2016

Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet und gesiegelt.

Bekanntmachung	der	Haushaltssatzung	2016
Die vorstehende Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2016 
wird hiermit öffentlich bekannt gemacht.
Die Haushaltssatzung beinhaltet keine genehmigungspflichtigen 
Teile.
Die Zustimmung zur Haushaltssatzung 2016 wurde mit Schreiben 
vom 14.06.2016 von der Kommunalaufsicht erteilt.
Die Haushaltssatzung 2016 liegt nach § 101 (2) des Kommunal-
verfassungsgesetzes LSA vom 27.06.2016	bis	07.07.2016 zur 
Einsichtnahme im Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 53 zu den 
Dienstzeiten
montags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
dienstags  von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
 von 14.00 bis 18.00 Uhr
donnerstags  von 09.00 bis 12.00 Uhr und 
 von 14.00 bis 17.00 Uhr
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freitags  von 09.00 bis 12.00 Uhr
aus.

Zerbst/Anhalt, den 14.06.2016

Dittmann
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.

Der Bürgermeister

Stellenausschreibung
Bei der Stadt Zerbst/Anhalt ist in der Stadtbibliothek zum 
nächstmöglichen Zeitpunkt eine Teilzeitstelle mit einer durch-
schnittlichen regelmäßigen Arbeitszeit von 25 Stunden/Wo-
che als
Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste, 
Fachrichtung Bibliothek bzw. Bibliotheksassistent/in/der 
Stadtbibliothek

(Entgeltgruppe 5 TVöD)
befristet bis zum 31.05.2017 zu besetzen.
Die Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt ist eine öffentliche Biblio-
thek mit rund 19.000 Medien (Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher usw.). Sie arbeitet mit der Bibliothekssoftware „allegro-
C/ÖB“ und ist Mitglied im Onleiheverbund Sachsen-Anhalt.
Die Bibliothek gliedert sich in einen Erwachsenen- sowie ei-
nen Kinder- und Jugendbereich.

Zu Ihrem Aufgabengebiet gehören:
· Sachbearbeitung im Bereich Ausleihe
· technische Bearbeitung von Medien
· Mitarbeit im Bereich Beratungsdienst

Erwartet werden von Ihnen:
· eine erfolgreich abgeschlossene Ausbildung als 

Fachangestellte/r für Medien- und Informationsdienste, 
Fachrichtung Bibliothek bzw. Bibliotheksassistent/in oder 
eine vergleichbare Ausbildung

· fundierte EDV-Kenntnisse (Bibliothekssoftware - bevor-
zugt allegro-C (ÖB), MS-Office-Produkte, Recherchen im 
Internet)

· selbstständige, systematische und zuverlässige Arbeits-
weise

· gute Kunden- u. Dienstleistungsorientierung sowie Flexi-
bilität in der Arbeitszeit- gestaltung

· ein hohes Maß an sozialer Kompetenz, Kommunikations- 
und Teamfähigkeit

Wir bieten:
· eine interessante und abwechslungsreiche Tätigkeit in ei-

nem kleinen Team
Bei sonst gleicher Eignung werden schwerbehinderte Men-
schen bevorzugt berücksichtigt.
Bewerbungen mit den üblichen aussagefähigen Unterlagen 
werden bis zum 08.07.2016, 12:00 Uhr, erbeten an:
Stadt Zerbst/Anhalt, Amt für Zentrale Dienste, Schloßfreiheit 
12, 39261 Zerbst/Anhalt,
Frau Klausnitzer, Telefon: 03923 754152
Der Eingang Ihrer Bewerbung wird nicht schriftlich bestätigt.
Bitte fügen Sie Ihrer Bewerbung einen beschrifteten und 
ausreichend frankierten Rückumschlag bei. Ist dieser nicht 
beigefügt, werden die Unterlagen nach einem halben Jahr 
vernichtet. Bewerbungen per E-Mail senden Sie bitte nur 
im pdf-Format als eine Datei an astrid.klausnitzer@stadt-
zerbst.de.

Anfallende Kosten für ein Vorstellungsgespräch werden 
nicht erstattet.

Bekanntmachung der Stadtwahlleiterin
Gemäß § 75 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung des Landes 
Sachsen-Anhalt (KWO LSA) i. V. mit dem § 47 Abs. 5 des Kom-
munalwahlgesetzes des Landes Sachsen-Anhalt (KWG LSA) 
gebe ich öffentlich bekannt, dass Herr Ricardo Buchmann ge-
mäß § 42 Abs. 1 Nummer 1 der Kommunalverfassung des Lan-
des Sachsen-Anhalt (KVV LSA) zum 31.5.2016 sein Mandat im 
Ortschaftsrat Polenzko niedergelegt hat.
Herr Ricardo Buchmann hat bei der Kommunalwahl am 
25.5.2014 für den Wahlvorschlag der Unabhängigen Wählerge-
meinschaft Polenzko kandidiert. Als nächst folgender Bewerber 
in der Reihenfolge des erreichten Stimmenanteils, welcher be-
reit ist, das Mandat zu übernehmen, wurde Herr Holger Hanne-
mann festgestellt.
Herr Holger Hannemann ist somit bis zum Ablauf der Wahlperio-
de im Jahr 2019 Mitglied des Ortschaftsrates Polenzko.

Zerbst/Anhalt, 06.06.2016

Johannes
Stadtwahlleiterin

Hinweis auf eine  
Öffentliche Ausschreibung der  
Stadt Zerbst/Anhalt

Die Stadt Zerbst/Anhalt schreibt nachstehende Arbeiten/Leis-
tungen öffentlich aus:
AZE 21/2016/66 Teilsanierung Brüderstraße in Zerbst/Anhalt

Die Unterlagen sind unter www.evergabe.sachsen-anhalt.de 
abrufbar.

Bekanntmachung der Klarstellungssatzung 
der Stadt Zerbst/Anhalt  
für den Ortsteil Schora
Die vom Stadtrat in der öffentlichen Sitzung am 25.05.2016 be-
schlossene Klarstellungssatzung gemäß § 34 Abs.4 Satz 1 Nr. 1 
Baugesetzbuch (BauGB) in der zz. gültigen Fassung wird hier-
mit bekanntgemacht.
Die Klarstellungssatzung für den Ortsteil Schora wird mit 
dieser Bekanntmachung gemäß § 10 Abs. 3 BauGB rechts-
verbindlich.
Jedermann kann die Satzung ab sofort im Bau- und Liegen-
schaftsamt der Stadt Zerbst/Anhalt, Verwaltungsgebäude 
Puschkinpromenade 2, Zimmer 10 in 39261 Zerbst/Anhalt wäh-
rend folgender Zeiten und nach Terminvereinbarung (Tel. 03923 
754 239) 
Montag  9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr
Mittwoch 9.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag 9.00 – 12.00 Uhr und 14.00 – 17.00 Uhr
Freitag 9.00 – 12.00 Uhr

einsehen und über deren Inhalt Auskunft verlangen.

Dittmann 
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet.
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KLARSTELLUNGSSATZUNG DER STADT ZERBST/ANHALT für den Ortsteil Schora
Aufgrund des § 34 Absatz 4, Satz 1 Nr.1 des Baugesetzbu-
ches (BauGB) in der Fassung vom 23.September 2004 (BGBl. 
I,S.2414), zuletzt geändert durch Artikel 118 der Verordnung vom 
31. August 2015 (BGBl. I S. 1474), hat der Stadtrat der Stadt 
Zerbst/Anhalt in seiner Sitzung am 25.05.2016 die Klarstellungs-
satzung für den Ortsteil Schora beschlossen.

§ 1 
Räumlicher Geltungsbereich

Der im Zusammenhang bebaute Ortsteil (Innenbereich) Scho-
ra umfasst das Gebiet, das innerhalb der auf den als Anlage 1 
(Luftbild) und Anlage 1a beigefügten Karten (Maßstab 1: 3000) 
eingezeichneten Klarstellungslinie liegt.
Die als Anlage 1 und 1a beigefügten Karten sind Bestandteil der 
Satzung.

§ 2 
Zulässigkeit von Vorhaben

Innerhalb der in § 1 festgelegten Grenzen richtet sich die pla-
nungsrechtliche Zulässigkeit von Vorhaben (§ 29 BauGB) nach 
§ 34 BauGB.

§ 3 
Inkrafttreten

Diese Satzung tritt mit der ortüblichen Bekanntmachung gemäß 
§ 10 Abs.3, Satz 1 BauGB in Kraft. 
Zerbst/Anhalt, den 26.05.16

A. Dittmann 
Bürgermeister - Siegel-
Im Original unterzeichnet.

Anlage 1



724. Juni 2016AmtsboteZerbst/Anhalt,

Partnerstädte: Maientag in Nürtingen, neue Projekte mit Puschkin
Ein traditionelles Fest der 
Schulen ist der Maientag in 
der Zerbster Partnerstadt Nür-
tingen. In diesem Jahr fand der 
„Nationalfeiertag“ Nürtingens 
zum 414. Mal statt und gilt 
als eines der ältesten Kinder- 
und Heimatfeste in Südwest-
deutschland. Feste Elemente 
der Veranstaltung Anfang Juni 
sind das Maiensingen und der 
bunte Festumzug, beide von 
den Schulen gestaltet.
Vor dem Umzug stehen die 
Brotübergabe der Landjugend 
an den Oberbürgermeister 
und ein Grußwort Otmar Hei-
richs (SPD). Er begrüßte dabei 
auch die Gäste aus den Part-
nerstädten Oullins und Zerbst/
Anhalt, das durch Kulturamts-
leiterin Antje Rohm vertreten 
war. Nürtingen und Zerbst/An-
halt begehen im kommenden 
Jahr das 25-jährige Bestehen 
der im September 1992 un-
terzeichneten Städtefreund-
schaft.
Zu einem Arbeitsbesuch weil-
ten Vorstandsmitglieder des 
Fördervereins Schloss Zerbst 
um den Vorsitzenden Dirk 
Herrmann in der russischen 
Partnerstadt Puschkin. In den 
Gesprächen mit der Stellver-
treterin des Verwaltungschefs 
des Puschkiner Bezirks St. 
Petersburg, Tatjana Bogolju-
bova, und mit der Direktorin 
des Staatlichen Museumsre-
servates „Zarskoje Selo“, Olga 
Taratynova, überbrachte Kul-
turamtsleiterin Antje Rohm die 
Grüße von Bürgermeister An-
dreas Dittmann (SPD). In sei-
nen Schreiben, unter anderen 
an den Chef der Verwaltung, 
Dimitri Berestov, würdigte An-

dreas Dittmann dessen Enga-
gement für die Städtepartner-
schaft. Wie wichtig es ist, dass 
sich die Bürgerinnen und Bür-
ger beider Städte begegnen, 
dass es den lebendigen Kon-
takt gibt, auch „gerade jetzt, in 
einer Phase politisch schwie-

riger bilateraler Beziehungen 
zwischen unseren Staaten“, 
wurde in den Gesprächen vor 
Ort deutlich, wie der Wille, die-
sen Austausch fortzusetzen.
Dimitri Berestov ließ sein Inter-
esse ausrichten, der Einladung 
des Zerbster Bürgermeisters 

zum hier geplanten deutsch-
russischen Wirtschaftsdialog 
zu folgen.
Tatjana Bogoljuba und Olga 
Taratynova, die beide schon 
Zerbst/Anhalt besucht haben, 
drückten ihre besondere Ver-
bundenheit mit der Stadt aus. 
Das kam auch in dem Emp-
fang zum Ausdruck, der der 
Zerbster Delegation im ein-
drucksvollen Katharina-Palast 
zuteilwurde.
Olga Taratynova erkundigte 
sich nach den Fortschritten im 
Zerbster Schloss. Erste Ideen 
gibt es für ein weiteres gemein-
sames Projekt des Museums-
reservates mit dem Förderver-
ein und der Stadt. Ähnlich wie 
die erfolgreiche Ausstellung 
zur „Sommerresidenz der Za-
ren Russlands“, die 2013 und 
2014 in Zerbst gezeigt wur-
de, könnte sich eine weitere 
Exposition Zarskoje Selo zu 
Zeiten Katharinas II. widmen. 
Sehr erfreut zeigte sich die 
Direktorin von der als Ge-
schenk der Stadt Zerbst/An-
halt übergebenen Collage mit 
historischen Stadtansichten, 
die sie mit in einen Ausstel-
lungsbereich zu Katharina II.  
aufnehmen möchte. Bei einer 
Führung durch den Katharina-
Palast bekamen die Zerbs-
ter Einblicke auch in noch in 
der Restaurierung befindliche 
Räumlichkeiten - ein besonde-
rer Höhepunkt des vielseitigen 
Programms. „Es war unwahr-
scheinlich beeindruckend und 
hat uns viele neue Anregun-
gen gebracht“, fasst Dirk Herr-
mann die Reiseeindrücke im 
Namen der Fördervereinsver-
treter zusammen.

Aus dem Rathaus

Die traditionelle Brotübergabe vor dem Rathaus an den Ober-
bürgermeister gehört zum festen Programm des Nürtinger Mai-
entages. Foto: privat

Olga Taratynova, Direktorin des Staatlichen Museumsreservates 
„Zarskoje Selo“ (Mitte), freute sich über die Collage historischer 
Ansichten aus Zerbst/Anhalt beim Besuch der Zerbster Delega-
tion mit (v. l.) Jürgen Graßhoff, Rosmarie Ewald, Christian Keck, 
Antje Rohm, Dirk Herrmann, Annegret Mainzer und Helmut 
Rohm. Foto: privat
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Veranstaltungen in der Stadt Zerbst/Anhalt und ihren Ortschaften  
im Juni/Juli 2016

Datum  Uhrzeit Veranstaltung Ort/OT

24. - 
26.06.2016

 Schützen- und Backofenfest Dobritz

26.06.2016  14:00 Uhr Sonntagsöffnung des Schlosses Schloss Zerbst

01.07.2016  19:00 Uhr Film in der Fabrik Essenzen-Fabrik, 
Kastanienallee 6

 21:00 Uhr 
 

Rockmusik aus Dresden, Mix aus
Blues, Noise, Psychedelic u. Stoner –
es darf getanzt werden

02.07.2016  14:00 Uhr Dorffest  Sportplatz Güterglück

02.07.2016  14:00 Uhr 
 
 

Backen mit alten Formen, 
Holzfeuer und Rezepten
aus dem letzten Jahrhundert

 Kornmuseum Nutha

08.07.2016  20:00 Uhr * 13. Museumsnacht mit der Ausstellung 
„Apotheken“ und Sir John McBarleys
STORY DESTILLE - witzig - würzig – wirksam

 Museum der Stadt

08.07.2016   Seniorennachmittag  Bärenthoren

09.07.2016  40. Parkfest Bärenthoren  Bärenthoren

09. - 
11.07.2016 

10:00 Uhr  8. Langbogentunier der Bogenschützen  Bogenplatz Walternienburg

09.07.2016  14:00 Uhr  Öffentliche Stadtführung  Treff Markt 11

09.07.2016  19:00 Uhr  Tanzabend in den Weinstuben  Schloss Zerbst

* versehene Veranstaltungen sind eintrittspflichtig. Informationen erhalten Sie auch in der Tourist-Information, Markt 11, 
  39261 Zerbst/Anhalt. Tel.-Nr.: 03923 2351

Kultur und Freizeit

Sir John öffnet Story Destille zur 13. Zerbster Museumsnacht
Sir John - kauziger Schotte 
und Verehrer aromatischer 
Destillate - heißt das Publikum 
der 13. Zerbster Museums-
nacht am Freitag, dem 8. Juli, 
in seiner urigen Destille will-
kommen und führt mit losem 
Mundwerk charmant durch 
einen heiteren Abend.
Aber nicht Schnaps, sondern 
50 Stories stehen in 50 ver-
korkten und wohl etikettierten 
Flaschen bereit – edle Des-
tillate fürs Feinschmecker-
Ohr, aus denen das Publikum 
auswählt, was Sir John zum 
Besten geben soll. Außerdem 
greift Sir John herzhaft in die 
Saiten, zelebriert schottische 
und irische Songs und verlei-
tet obendrein seine Gäste zu 
kleinen Spielen mit Esprit und 

Hintersinn. An Stimmbändern 
und Saiten: Sir John McBar-

ley himself. „Sir John McBar-
leys STORY DESTILLE - wit-

zig - würzig – wirksam“ ist an 
diesem Abend bei schönem 
Wetter im stimmungsvollen 
Innenhof des Museums am 
Weinberg zu erleben, ansons-
ten in den Kreuzgängen.
Die Besucher der Museums-
nacht haben darüber hinaus 
auch die Möglichkeit, die ak-
tuelle Sonderausstellung „485 
Jahre Rats- und Stadtapothe-
ke Zerbst 1531-2016“ anzuse-
hen.
Für das leibliche Wohl sorgt 
das Team von Tom Hebäcker.
Karten zum Preis von 16 Euro 
gibt es im Vorverkauf im Mu-
seum der Stadt Zerbst/Anhalt, 
Weinberg 1, Telefon (03923) 
4228, und in der Zerbster 
Tourist-Information, Markt 11, 
Telefon (03923) 2351.

Geschichten aus Sir John McBArleys Destille gibt es zur 13. Zer-
bster Museumsnacht. Foto: Veranstalter

Geburtsanzeigen. Die ganz besondere Art, Freude zu teilen.
online aufgeben: wittich.de/geburt



924. Juni 2016AmtsboteZerbst/Anhalt,

Kultur- und Innovationszentrum Essenzen-Fabrik Zerbst e. V. Kastanienallee 6
39261 Zerbst · www.essenzen-fabrik.de

Im Juli in der Zerbster Essenzen-Fabrik

Fr., 01.07. 
19.00 Uhr Film in der Fabrik (FiF)
Fr., 01.07.
21.00 Uhr Lassereinstroem
 Das Rock-Quintett aus Dresden kredenzt eine 

ganz eigene Interpretation zeitgenössischer 
Rockmusik und gibt sich nicht ansatzweise mit 
einer einzigen Schublade zufrieden, sondern be-
dient sich frank und frei aus Sparten wie Blues, 
Psychedelic, Noise, Country oder Stoner. Es darf 
lange und ausgiebig getanzt werden!

Fr., 15.07.
19.00 Uhr Ursula Kölling: Sklavenhandel und Voodoo-

Zauber
 Nachdem der Bildervortrag von Ursula Kölling 

im letzten Jahr so gut aufgenommen wurde, wird 
es am 15. Juli den zweiten Teil der Reihe geben. 
Dabei geht es um ein trauriges Kapitel der Ge-
schichte: den Sklavenhandel als Folge der Be-
gegnung Europas mit Afrika.

Sa./So. 
16./17.07. 
14.00 Uhr - 
17.00 Uhr Falk Roeske: Trommelworkshop
 Am anschließenden Wochenende steht ein an-

derer Aspekt Afrikas auf dem Programm. In kei-
nem anderen Kulturkreis spielt Perkussionsmu-
sik eine derartig wichtige Rolle; unsere moderne 
Unterhaltungsmusik ist ohne die Einflüsse Afrikas 
undenkbar. In einem 2-tägigen Workshop entwi-
ckeln die Teilnehmer ein Gefühl für diese Rhyth-
men.

 Anmeldung unter: 03923 486108
So., 17.07.
19.00 Uhr Orange Hawk: Tanzende Worte
 Ein Abend mit Poesie und Percussion, in dem 

Rhythmen mit lyrischen und mythischen Texten 
aus Afrika kombiniert werden. Falk Roeske alias 
Orange Hawk schafft es, mit einer Vielzahl von In-
strumenten eine exotische Atmosphäre zu schaf-
fen und das Publikum interaktiv einzubinden.

Sa., 30.07.
19.00 Uhr Drei Frauen: „Aus-LESE“
 Mitglieder der Essenzen-Fabrik Zerbst lesen aus 

ihren Lieblingswerken.
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Dorffest in Güterglück am 2. Juli 2016
Alle Einwohner Güterglücks sowie Gäste aus Nah 
und Fern laden wir dazu herzlich ein. Der Eintritt 
ist frei.
Beginn 14.00 Uhr am Sportplatz/Sporthalle
Programm
-  Traditionelle sportliche Straßenwettkämpfe
-  Kaffee und Kuchen im Zelt
-  Unterhaltung und Spiele für Jung und Alt: Kegeln, Schie-

ßen, Bierglasschieben
-  Wasserspiele für Kinder mit der Feuerwehr (bei sommerli-

chem Wetter in Badesachen)
-  Kinder-Schminken, Bastelstraße (KITA Güterglück)
-  Alle Kinder erhalten kostenlos ein Eis
-  Kulinarisches vom Grill
-  Verlosung mit attraktiven Gewinnen und vieles mehr
17.00 Uhr
Preisverleihung
Veranstalter: Heimatverein Güterglück und Verein der Freun-
de und Förderer der Freiwilligen Feuerwehr Güterglück

Interessante Neuigkeiten 

aus der Stadtbibliothek Zerbst/Anhalt

Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Margitta Benecke
Kontakt:
Tel. (03923) 2453 •	Fax: (03923) 778518
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
Homepage mit Online-Katalog: 
www.stadtbibliothek-zerbst.de
Netzwerk: www.facebook.com/stadtbibliothekZerbst

Öffnungszeiten
Montag:   13.00 bis 19.00 Uhr
Dienstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Mittwoch:   geschlossen
Donnerstag:   10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr
Freitag:   10.00 bis 15.00 Uhr

Veranstaltungen:
- Jeden 1. Dienstag im Monat lädt Bücherwurm Willi von 

15:30 bis 16:30 Uhr die Kleinen (3 - 7 Jahre) zum „Lesen, 
Lachen, Sachen machen“ in die Lese-Ecke ein.

Interessantes:
-  Die Stadtbibliothek ermöglicht ihren Besuchern die Nutzung 

eines kostenlosen WLAN-Anschlusses.
-  Für angemeldete Leserinnen und Leser, die aus gesundheit-

lichen oder Altersgründen den Weg in die Dessauer Str. 23a 
nicht mehr allein schaffen, besteht die Möglichkeit, den kos-
tenlosen Bücherbringeservice in Anspruch zu nehmen.

-  Die Bibliothek ist im Onleihe-Verbund Sachsen-Anhalt ver-
treten und kann ihren Besuchern den Zugang zu mittlerweile 
ca. 40.000 elektronischen Medien ermöglichen. Mit einem 
gültigen Benutzerausweis der Stadtbibliothek kann man 
kostenlos, für eine bestimmte Zeit, eBooks, eAudios und 
ePaper auf seinen PC oder ein mobiles Endgerät laden.

-  Zusätzlich zu den Zeitschriften, die in Papierform in der 
Stadtbibliothek ausgeliehen werden können, stehen über 
den Onleihe-Verbund auch Zeitschriften in elektronischer 
Form zur Verfügung.

Neue Romane:
Slaughter, Karin:
Schwarze Wut: Thriller/Karin Slaughter. Aus dem amerikani-
schen Englisch von Klaus Berr. - 2. Auflage. –
München: Blanvalet, 2016. - 509 Seiten.
ISBN 978-3-7645-0518-9
IK: Thriller
Leon, Donna:
Ewige Jugend: Commissario Brunettis fünfundzwanzigster Fall/
Donna Leon. Aus dem Amerikanischen von Werner Schmitz. –
Zürich: Diogenes, 2016. - 321 Seiten.
ISBN 978-3-257-06969-3
IK: Krimi
Föhr, Andreas:
Wolfsschlucht: Kriminalroman - Genehmigte Lizenzausgabe. -
Augsburg: Weltbild, 2015. - 413 Seiten.
ISBN 978-3-95569-929-1
IK: Krimi; Tegernsee
Marcus, Martha Sophie:
Das Gold der Mühle: Historischer Roman - Originalausgabe. -
München: Goldmann, Februar 2014. - 477 Seiten.
ISBN 978-3-442-47487-5
IK: Liebe; Erbfolgekrieg; Lüneburger Land
Walz, Eric:
Die Sündenburg : Historischer Roman . - Deutsche Erstausgabe. –
München: Blanvalet, Juni 2011. - 444 Seiten.
ISBN 978-3-442-37696-4
IK: Historischer Krimi; Mittelalter; Oberrhein

Lesen, lachen, Sachen machen
Am 05.07.2016 laden wir
von 15.30 Uhr – 16.30 Uhr
Kinder (ab 3 Jahre) zur
Vorlese- und Bastelstunde

in die Kinderbibliothek ein.
nächstes Mal:
05.07.: „Ich will weg!“, sagt die kleine Schneck.

Ein Abend im Bibliotheksgarten
der Stadtbibliothek
Zerbst/Anhalt

„Volkslieder und andere, die es nicht sind“
Lieder und Texte von und mit
Max Heckel und Tabiha Harzer (Chapeau-Band)

Am:  18. August 2016
Beginn:  18:30 Uhr
Eintritt:  10,00 €
VVK:  Stadtbibliothek,
 Touristinformation
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Coleman, Rowan:
Einfach unvergesslich: Roman/Rowan Coleman. Aus dem 
Englischen von Marieke Heimburger. - München: Piper, 2014. 
- 409 Seiten.
ISBN 978-3-492-06001-1
IK: Krankheit; Alzheimer
Neue Sachbücher:
Conrad, Lothar:
Reisen mit Freunden
Stuttgart: swb media publishing, 2015. - 161 Seiten: Fotos
ISBN 978-3-945769-11-9
IK: Reisebericht
Bichler, Anne:
Heilentschlacken: Kuren bei chronischen Beschwerden/Anne 
Bichler; Margit Rüdiger. 
München: Gräfe und Unzer Verlag, 2010. - 127 Seiten: Abbildun-
gen; Folder zum Buch.
(GU Ratgeber Gesundheit)
ISBN 978-3-8338-1450-1
Kempkes, Margot:
Maschinenschreiben am PC : Wort- und Fließtextübungen für 
das Zehnfingersystem. Die Normgerechte Gestaltung von Brie-
fen nach DIN 5008 Neu. Für Schule, Kurse und Selbstunterricht
München : Bassermann, Copyright 2013. - 96 Seiten.
ISBN 978-3-8094-3187-9
Kurz, Ulrich:
Technisches Zeichnen: Grundlagen, Normung, Übungen und 
Projektaufgaben/Böttcher; Forberg. Ulrich Kurz; Herbert Wittel. 
- 26., überarbeitete und erweiterte Auflage. 
Wiesbaden: Springer Vieweg, 2014. - 375 Seiten: Mit 1176 Ab-
bildungen, 98 Tabellen, zahlreichen Beispielen und Projektauf-
gaben; + 1 CD-ROM.
ISBN 978-3-8348-1806-5
Neue Filme:
Game of Thrones/George R. R. Martin [Buchautor].
Hamburg : Warner Home Video Germany
(Das Lied von Eis und Feuer)
DVD
IK: Serie; Fantasie
Downton Abbey
Hamburg: Universal Pictures Germany
DVD
IK: Serie; Historisches; Großbritannien

Lokales Leben

Pedalritter rundum zufrieden  
mit 8. Zerbster Radfahrtag
Rund 60 Pedalritter kamen 
aus Zerbst und Ortsteilen so-
wie aus Köthen und Roßlau 
zum 8. Zerbster Radeltag und 
gingen auf drei verschiedene 
Touren mit unterschiedlichen 
Distanzen und Zielen.
Die kürzeste Tour, geleitet von 
Helga Rahmsdorf, führte zum 
Getec-Energiepark auf dem 
ehemaligen Flugplatzgelände. 
Chris Döring, Geschäftsführer 
der Getec green energy, em-
pfing die Gruppe und gab den 
Radlern einen hochinteres-
santen Einblick in das Thema 
erneuerbare Energien. Nach 
einem Halt zur Stärkung in 
Straguth ging es noch radelnd 
in die Natur.

Ziel der zweiten Gruppe unter 
Leitung von Reiner Sens war 
die Kirche in Isterbies mit dem 
spätgotischen Flügelaltar. 
Walter Scholz konnte darüber 
sehr viel berichten und erklä-
ren, was es mit der Straße der 
spätgotischen Flügelaltäre auf 
sich hat.
Mit insgesamt 38 km Fahrstre-
cke ging es anschließend zum 
Mittag nach Rosian und dann 
durch Wald und Flur zurück 
nach Zerbst.
Die dritte Radfahrgruppe unter 
Leitung von Martin Schmidt 
hatte 48 km Strecke vor sich. 
Ziel war zunächst der kleine 
Ort Hagendorf bei Nedlitz.
Giso Kakuschke, bildende 

Künstlerin, öffnete ihre Pforten 
und ihr Atelier für die Pedalrit-
ter und gewährte sehr lohnen-
de Einblicke in ihr Schaffen 
und ihr ländliches Idyll. Weiter 
ging es noch zum Teufelstein 
von Nedlitz, dann im Ort zu 
Tisch und über schöne grüne 
Strecken bei schönstem Son-
nenschein gen Heimat.

In der Tourist-Information wur-
de der Kaffeetisch sehr gut an-
genommen und ließ Zeit und 

Gelegenheit zum Austausch 
über das Erlebte. Am Ende 
des Tages waren Gäste und 
Organisatoren sehr zufrieden, 
denn das Fazit fiel rundherum 
positiv aus.
„Ein großes Dankeschön geht 
nochmals an die Referenten, 
die vor Ort so viel Interessan-
tes zu erzählen hatten“, sagt 
Viola Tiepelmann, Leiterin der 
Zerbster Tourist-Information, 
die diesen 8. Radfahrtag orga-
nisiert hatte.

Rund 60 Pedalritter gingen auf die drei Touren des gelungenen 
8. Zerbster Radfahrtages. Foto: Viola Tiepelmann

Erdgas für Nedlitz: Infomobil kommt
Die Gasstadtwerke Zerbst 
GmbH und ihr Partnerunter-
nehmen, die Erdgas Mittel-
sachsen GmbH, planen die 
Erschließung von Nedlitz.
Einwohner des Zerbster 
Ortsteils, die sich für einen 
Erdgas-Hausanschluss inte-

ressieren, erhalten dazu nä-
here Informationen an jedem 
zweiten Montag im Monat.
Dann macht das Energie-
Infomobil jeweils von 13 bis 
16 Uhr in Nedlitz am Bürger-
haus, Lindenallee 42, Stati-
on.

25. Städte-Skatturnier Zerbst/Anhalt -  
Jever zum Zerbst Heimat-  
und Schützenfest 2016
Zum Städte-Skatturnier 2016 laden ein
Veranstalter:  die Stadt Zerbst/Anhalt
Schirmherr:  Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt, 

Herr Dittmann
Ausrichter:  1. Zerbster Skatverein
Spieltag:  31. Juli 2016
Spielort:  Stadthalle – Katharina-Saal
Startgeld:  10,00 EURO
Abreizgeld:  1. bis 3. verlorenes Spiel 0,50 EURO
 jedes weitere verlorene Spiel 1,00 EURO
Austragungsmodus: 2 Serien a`48 Spiele am Vierer-Tisch, -Zeit-

limit 2 Stunden und 15 Minuten je Serie
Spielzeit  1. Serie 10:30 Uhr bis 12:45 Uhr
 2. Serie 13:15 Uhr bis 15:30 Uhr
Spielbedingungen:  Es gelten die Skatordnung und die Skat-

wettspielordnung des DSKV e. V.
Spielkarten:  Französisches Blatt mit deutschen Farben
Preise:  Mannschaftspokal und je 1 Urkunde
 6 Sonderpreise (3 je Stadt)
 Startgelder kommen in vollem Umfang zur 

Auszahlung
Wertung:  gewertet werden alle Spieler, jede Mann-

schaft, alle Spieler nehmen am Einzelwett-
bewerb teil
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Mannschaftsstärke: Spieler laut Liste
 Einzelspieler sind willkommen
Schiedsgericht:  je ein Vertreter aus jeder Mannschaft
Schiedsrichter:  ein Vertreter aus der gastgebenden Mann-

schaft
Anmeldung:  im Kulturamt Zerbst/Anhalt, Tel.-Nr.: 03923 

754155
 beim 1. Skatverein Zerbst
 für Jever im Skatclub Schlossturm Jever
Anmeldung:  erfolgt bis zum 28. Juli 2016
 in der Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt
 Kulturamt
 Schloßfreiheit 12
 39261 Zerbst/Anhalt
 und am 31. Juli 2016 bis 09:30 Uhr in der 

Stadthalle
Auskünfte:  Stadtverwaltung Zerbst/Anh., Kulturamt,
 Frau Kluge: Tel.-Nr. 03923 754-155
Die Siegerehrung nimmt der Schirmherr – Bürgermeister Herr 
Dittmann vor.

Andreas Dittmann
Bürgermeister

Umweltfrevel im Stadtwald

Foto: privat

„Erschüttert über dieses Um-
weltvergehen“, zeigt sich Re-
vierförster Dietmar Schleth, 
der auf seinen Kontrollfahrten 
durch den Zerbster Stadtwald 
immer wieder auf frevelhaf-
te Erscheinungen wie diese 
wilde Sperrmüllablagerung in 
den Stadtfichten trifft. Nach 
einem Vor-Ort-Termin mit dem 
Ordnungsamt der Stadtver-

waltung wurde dieser Sperr-
müll entsorgt. „Die Kosten 
trägt wohl der Steuerzahler“, 
so Schleth. Unnötig ist das 
eine wie das andere. Bei den 
Anhalt-Bitterfelder Kreiswer-
ken kann die Sperrmüllentsor-
gung ganz einfach und auch 
mehrmals jährlich angemeldet 
werden - und ist dabei noch 
kostenfrei. 

4. „Herbst-Ferientage in Unternehmen“  
für Azubis von morgen
Die Ferien bieten viele Mög-
lichkeiten für Urlaub und an-
dere Freizeitaktivitäten. Den-
noch sollten die Schülerinnen 
und Schüler den Blick auf die 
Zukunft nach der Schulzeit im 
Auge haben. „Genau für diesen 
Blick haben wir die Ferientage 
in Unternehmen entwickelt. 
Wir bieten den Unternehmen 
in der Region die Möglich-
keit, Jugendlichen der 7. bis  
12. Klassen in den Herbstfe-
rien 2016 ihr Unternehmen 
und ihre Ausbildungsplätze 

mit den dazugehörigen Anfor-
derungen bei ihnen vor Ort zu 
präsentieren“, erklärt Armin 
Schenk, Geschäftsführer der 
EWG Anhalt-Bitterfeld mbH. 
Zum 4. Mal plant die EWG An-
halt-Bitterfeld gemeinsam mit 
der Arbeitsagentur Dessau-
Roßlau-Wittenberg diese Akti-
onswoche in den Herbstferien 
vom 10. bis 14. Oktober.
Nähere Informationen unter 
www.ferientage-in-unterneh-
men.de

Auszüge aus dem Kursangebot der KVHS 
ABI, Standort Zerbst/Anhalt
Sommerkurs: YOGA für Alt 
und Jung
Verbesserung des Körperbe-
wusstsein durch Förderung der 
Balance, der eigenen Stärke und 
des Körpergefühls, Steigerung 
der Leistungsfähigkeit des Ge-
hirns, Herz- und Lungenfunktion 
werden angeregt, das Immun-
system wird widerstandsfähiger 
- dies sind Beispiele der positi-
ven Wirkung des Yoga.
Mit diesem Kurzkurs bieten wir 
die Möglichkeit einige Techni-
ken zu lernen und die Wirkung 
zu spüren. Beginn: Mi., 12. Juli,  
18 Uhr (4x mi.)

Erste Schritte mit dem eige-
nen SMARTPHONE
Einfach nur telefonieren und 
SMS schreiben, das war einmal. 
Mit einem Smartphone können 
Sie die digitalen Möglichkeiten 
vielfältig nutzen, Aber am An-
fang stehen immer die Grund-
kenntnisse.
So auch in diesem Kurs. Hier 
erhalten Informationen zur Nut-
zung der Oberfläche, lernen das 
Einrichten des Bedienungskon-
tos; Kontakte einzurichten, zu 
bearbeiten und zu löschen, das 
Versenden und Empfangen von 
SMS (Short Message Service, 
aus dem Englischen für Kurz-
nachrichtendienst), das Ein-
richten und Nutzen von WLAN 
(Wireless Local Area Network 
= drahtloses lokales Netzwerk) 
sowie das Nutzen zusätzlicher 
Speicherkarten und das Foto-
grafieren - mit Option der Über-
tragung der Bilder auf den PC. 
Termin: Fr., 22. Juli, 9.30 bis  
12 Uhr

Fit im Umgang mit dem 
SMARTPHONE (Fortgeschrit-
tenenkurs)
Dieser Kurs richtet sich an 
Personen, die ihr Smartphone 
mit den einfachen Funktionen 
bedienen können und wissen 
möchten, was es darüber hi-
naus noch für Möglichkeiten 
bietet. Termin: Fr., 29. Juli,  
9.30 bis 12 Uhr

Ferienkreativstube: Blüten 
und Figuren mit Rollfondant
Wie wär‘s mit selbst modellier-
ten Blumen, Blätter oder auch 
Figuren nach euren eigenen 
Vorstellungen mit Roll-Fondant? 
Die Konditor-Meisterin Jacqueli-
ne Stein zeigt euch, wie man aus 
Roll-Fondant tolle Figuren ge-
stalten kann. Die kleinen Kunst-
werke könnt ihr dann gleich mit 

nach Hause nehmen.
Termin: 3. August von 9.30 bis 
12 Uhr

Kompaktkurs: ENGLISCH für 
Anfänger
In diesem Kurs erwerben Sie 
die Grundlagen in die Welt-
sprache Nr. 1. Sie erlernen die 
Aussprache, eignen sich einen 
Grundwortschatz an und kön-
nen sich so, gerade auf Reisen 
auf einfache Weise verständlich 
machen. Im Mittelpunkt stehen 
dabei Themen wie Herkunft, 
Familie, Hobbys, Einkauf und 
reisetypische Situationen. Ver-
tiefende Kenntnisse können 
in Anschlusskursen erworben 
werden.
Beginn: Mo., 15. Aug., 9 Uhr‚ 
(Kurs in 2 Wo. je mo. bis do. von 
9 bis 11.30 Uhr)

Müssen alle Rentner Steuern 
zahlen?
Müssen alle Rentner Steuern 
zahlen, ab welchen Einnahmen 
sind sie verpflichtet?
Das aktuelle Alterseinkünftege-
setz regelt die Besteuerung der 
Alterseinkünfte. Senioren wer-
den in den kommenden Jahren 
weniger Geld in der Tasche ha-
ben. Grund ist die sogenannte 
Rentnersteuer. Renten aus der 
gesetzlichen Rentenversiche-
rung werden in zunehmendem 
Maße bei der Ermittlung des 
zu versteuernden Einkommens 
berücksichtigt und die für Pen-
sionen zu gewährenden Frei-
beträge werden schrittweise 
abgebaut. Von Bedeutung ist  
u. a. das Jahr des Rentenein-
tritts. Auch der Abbau des im 
Bereich der Versorgungsbezü-
ge bestehenden Versorgungs-
freibetrags wird bis in das Jahr 
2039 gestreckt. In diesem Se-
minar werden die Erfordernisse 
dargestellt und auch evtl. Mög-
lichkeiten der Steuerersparnis 
aufgezeigt. Termin: Do., 25. 
Aug., 16 Uhr
Wir freuen uns immer über einen 
persönlichen Kontakt (03923 
6111500 oder besuchen Sie uns 
einfach am Standort in Zerbst/
Anhalt.
Hier erfahren Sie immer die aktu-
ellsten Angebote! Sie erreichen 
uns in den Sommermonaten: 
Mo., Mi. und Do. 10 bis 14 Uhr 
sowie Di. 10 bis 18 Uhr
Vorherige Anmeldungen vor 
Kurs/Vortrag immer erforder-
lich!
(Gern auch telefonisch) Ange-
bote unter Vorbehalt.
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Beratungssprechtag der Investitionsbank
Am Donnerstag, dem 7. Juli, 
findet der nächste Beratungs-
sprechtag der Investitions-
bank Sachsen-Anhalt im TGZ 
Bitterfeld-Wolfen, Andresen-
straße 1a in Wolfen statt. Un-
ter dem Namen „IB regional 
– Wir für Sie vor Ort“ bietet der 
kostenfreie Service umfassen-
de Beratung zu Förder- und  

Finanzierungsmöglichkeiten 
für Unternehmen und Exis-
tenzgründer sowie Kommu-
nen. Die Ansprechpartnerin 
für die Terminvergabe bei der 
EWG Anhalt-Bitterfeld ist Ele-
na Herzel, erreichbar unter 
Telefon (03494) 638366 oder 
per Mail unter e.herzel@ewg-
anhalt-bitterfeld.de.

Ferienfreizeiten auf dem  
Europa-Jugendbauernhof Deetz

Wie in jedem Jahr führt der Europa-Jugendbauernhof Deetz e. V.  
(Euro-Hof) auch im Jahr 2016 Ferienfreizeiten und Reiterferien in 
den folgenden Zeiten durch:
04.07. - 08.07.2016   Sommerferien
18.07. - 22.07.2016   Sommerferien
25.07. - 29.07.2016   Sommerferien
01.08. - 05.08.2016   Sommerferien
04.10. - 07.10.2016   Herbstferien + Reiterferien
10.10. - 14.10.2016   Herbstferien + Reiterferien

Für die Ferienfreizeiten wer-
den von Montag bis Freitag 
incl. Verpflegung und Betreu-
ung 160 Euro berechnet, die 
Bettwäsche kostet zzgl. 4,50 
Euro. Für die Reiterferien sind 
260 Euro pro Kind und Woche 
zu zahlen. Hinweis: Die Reiter-
ferien werden nur bei entspre-

chender Beteiligungsanzahl 
der Kinder durchgeführt. Um 
Verständnis wird gebeten.

Ansprechpartner für Anmel-
dungen und Informationen 
ist Ulrich Weimeister, Telefon 
(0160) 96006992 oder E-Mail: 
Bauernhof-Deetz@t-online.de

Geburtstagsgratulationen des Bürgermeisters der 
Stadt Zerbst/Anhalt und ihrer Ortsteile

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeister 
der Stadt Zerbst/Anhalt allen Jubilaren, die in der Zeit vom 10. bis 
23. Juni 2016 ihren Geburtstag gefeiert haben.

am 10.06. Herrn Alfred Letz  zum 70. Geburtstag
am 10.06.  Frau Margarethe Wilk  zum 85. Geburtstag
 Garitz
am 11.06. Frau Gerda Elster  zum 80. Geburtstag
am 11.06. Frau Maria Mezler zum 90. Geburtstag
am 11.06. Frau Monika Schumann  zum 70. Geburtstag
am 13.06. Frau Inge Braunsdorf  zum 70. Geburtstag
am 13.06. Herrn Dieter Damm zum 80.  Geburtstag
 Flötz
am 14.06.  Herrn Roman Herzberg  zum 85. Geburtstag
am 14.06. Herrn Hermann Holz  zum 85. Geburtstag
 Hohenlepte
am 15.06. Herrn Volkmar Polzin  zum 75. Geburtstag
am 15.06. Herrn Uwe Rühle  zum 70. Geburtstag
am 15.06. Herrn Erwin Schramm  zum 90. Geburtstag
am 15.06. Herrn Ewald Strobel  zum 85. Geburtstag
am 16.06. Frau Sigrid Giese  zum 70. Geburtstag
am 16.06. Frau Hedwig Schmidt  zum 85. Geburtstag
am 16.06. Frau Annemarie Wiebelitz  zum 80. Geburtstag
 Reuden/Anhalt
am 18.06. Frau Elfriede Fröhlich  zum 75. Geburtstag
am 18.06. Frau Heidi Hierold zum 75. Geburtstag
am 19.06. Frau Ellen Biedermann  zum 70. Geburtstag
am 19.06. Herrn Hermann Knopf zum 95. Geburtstag
 Deetz
am 20.06. Frau Helga Finger  zum 70. Geburtstag
am 20.06. Frau Gerda Schütze  zum 75. Geburtstag
am 22.06. Frau Irmgard Bunge  zum 80. Geburtstag
 Mühlsdorf

Das Fest der  
„Goldenen Hochzeit“ feierte
am 11. Juni 2016
das Ehepaar Gerhard und Christa Schrimpf
Zerbst/Anhalt

Das Fest der  
„Eisernen Hochzeit“ feierte
am 22. Juni 2016
das Ehepaar Alfred und Hannelore Herrmann
Zerbst/Anhalt

Dazu übermittelt der Bürgermeister alle guten Wünsche 
für persönliches Wohlergehen und viele schöne Stunden 
im Kreise ihrer Lieben

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Freitag, dem 8. Juli 2016

Annahmeschluss für redaktionelle
Beiträge und Anzeigen:
Dienstag, der 28. Juni 2016
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St. Nicolai und St. Trinitatis Zerbst
Samstag, 25.06.2016
17:00 Uhr  Gottesdienst (Kleinleitzkau)
Dienstag, 28.06.2016
09:30 Uhr  Frauenfrühstück (St. Trinitatis)
14:30 Uhr  Bibelstunde (St. Trinitatis)
Mittwoch, 29.06.2016
09:30 Uhr  Männerfrühschoppen (St. Trinitatis)
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag in Bornum (mit Bonitz und 

Pulspforde)
Donnerstag, 30.06.2016
15:00 Uhr  Gemeindenachmittag (Mühlsdorf)
Sonntag, 03.07.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Trinitatis)
Dienstag, 05.07.2016
09:30 Uhr  Volksliedersingen (St. Trinitatis)
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 14:30 Uhr (1. - 4. Klasse)
Singkreis
montags: 16:00 Uhr (St. Trinitatis)
Junge Gemeinde (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (Lutherhaus)
Konfirmanden (nicht in den Ferien)
mittwochs: 15:30 Uhr (St. Trinitatis)
Besondere Veranstaltung:
Samstag, 02.07.2016
14:00 Uhr 25 Jahre Vereinsjubiläum mit Präsentation der res-
taurierten Sonnenuhr und Eröffnung der Fotoausstellung (St. 
Nicolai)

St. Bartholomäi Zerbst
Freitag, 24.06.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst Seniorenzentrum „am Frauentor“
Sonntag, 26.06.2016
09:00 Uhr  Gottesdienst (Jütrichau)
10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Bartholomäi)
Montag, 27.06.2016
19:00 Uhr  Bibel im Gespräch (Schloßfreiheit 3)
Mittwoch, 29.06.2016
14:00 Uhr  Gottesdienst zu Peter und Paul mit anschließen-

dem Kaffeetrinken
 Predigt: OKRin Eva Ramona Möbius (Kermen)
Montag, 04.07.2016
19:00 Uhr  Gemeindekirchenrat (Schloßfreiheit)
Dienstag, 05.07.2016
19:00 Uhr  Gemeindekirchenrat (St. Marien)
Sonntag, 10.07.2016
10:00 Uhr  Gottesdienst (St. Bartholomäi)
Regelmäßige Kreise und Veranstaltungen:
Kinderkirche (nicht in den Ferien)
montags: 15:00 Uhr (1. - 4. Klasse)
Gebetstreff:
mittwochs: 17:45 Uhr St. Bartholomäi
Posaunenchor
mittwochs: 18:30 Uhr Schloßfreiheit
Kantorei
donnerstags: 19:00 Uhr St.Bartholomäi
Gospelchor
freitags: 18:00 Uhr Schloßfreiheit

Neuapostolische Kirche (NAK)
Gemeinde Zerbst/Anhalt - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste

Sonntag  26.06.2016 09:30 Uhr
Mittwoch  29.06.2016 19:30 Uhr
Sonntag  03.07.2016 09:30 Uhr
Mittwoch  06.07.2016 19:30 Uhr
Sonntag  10.07.2016 09:30 Uhr
Mittwoch  13.07.2016 19:30 Uhr
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Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde,  
Dessauer Str. 10a in Zerbst
Internet: www.efg-zerbst.de

Gottesdienste:

So., 26.06.
10.00 Uhr  Gottesdienst
So., 03.07.
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
Begegnungszentrum:
Fr., 24.06.
17.30 Uhr  Teenietreff
Öffnungszeiten des Außenspielplatzes:
Freitag: 15.30 - 17.30 Uhr
Herzliche Einladung an Eltern /Großeltern mit Kindern bis zu 12 
Jahren!
Bei Schlechtwetter geschlossen!

Alte Küche?

Nachher

Neu in 1 Tag!

Neue Fronten nach Maß!

Alte Küche?
Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!Neu in 1 Tag!

Neue Fronten nach Maß!

Holzfenster?

Aluminium-Schutz von außen!

Nachher

Nie mehr streichen!

PORTAS®-Fachbetrieb
Petra Görisch
Buroer Aueweg 15 
06869 Coswig (Anhalt)

Tel.: 034903 /68720

ZEIT SPAREN –
private Kleinanzeigen

ONLINE BUCHEN:
https://anzeigen.wittich.de
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bundesligabarometer.de
bundesligabarometer.de ist Deutschlands größtes 
repräsentatives Sport-Umfrageportal. Fussball-Fans 
bewerten den aktuellen Spieltag. 
 Machen auch Sie mit!

KW
 1

8/
16 Bundesliga-Fanbox

 wird Ihnen präsentiert von
Das Meinungsbarometer und weitere Ergebnisse 
zu aktuellen Themen rund um Fußball und der Bundesliga.

Diese Seite ist ein Service von LINUS WITTICH     .

Allgemeine Fragen

Qualifikation europäi-
sche Wettbewerbe

Bayern München 100,0 %

Borussia Dortmund 98,8 %

Borussia 
Mönchengladbach 91,7 %

Hertha BSC 89,0 %

Bayer 04 Leverku-
sen 85,8 %

1. FSV Mainz 05 43,2 %

FC Schalke 04 40,1 %

Welche Bundesliga 
Clubs werden sich 
deiner Meinung 
nach diese Saison 
für die europäischen 
Wettbewerbe 
qualifizieren? (Bis zu 6 
Nennungen möglich)

Interesse 
Europäische Ligen

(Top 2-Box)
(sehr stark & 
stark) in %

Premier League 
(England) 45,9 %

Liga BBVA 
(Spanien) 28,3 %

Serie A (Italien) 12,3 %

Ligue 1 (Frankreich) 7,2 %

Eredivisie 
(Niederlande) 5,7 %

Bundesliga 
(Österreich 5,7 %

Super League 
(Schweiz) 3,6 %

Premier Liga 
(Russland) 0,9 %

SüperLig (Türkei) 0,7 %

Wie stark interessierst 
du dich für die 
folgenden europäischen 
Ligen?

Reformpaket FIFA

Ja Nein

Kann die FIFA  dadurch ihre Glaub-
würdigkeit wieder erhöhen? 38,6 % 61,4 %

Kann die FIFA dadurch ihr Image 
verbessern? 36,3 % 63,7 %

Die FIFA hat ein umfangreiches Reformpaket (u.a. mit 
Amtszeitbeschränkungen, Offenlegung von Gehältern 
und Gewaltenteilung) beschlossen. Kann die FIFA 
deiner Meinung nach dadurch ihre Glaubwürdigkeit 
wieder erhöhen und ihr Image verbessern?

Aufstockung Teilnehmerfeld WM

Ich finde eine Aufstockung gut. 10,1 %

Es sollte bei der bisherigen Teilnehmerzahl bleiben. 74,8 %

Die Teilnehmerzahl sollte reduziert werden. 15,1 %

Der neue FIFA Präsident plant eine Aufstockung der WM 
von 32 auf 40 Mannschaften. DFB und DFL haben sich 
gegen diesen Vorschlag ausgesprochen. Was ist deine 
Meinung?

Hat sich dein Interesse an 
den europäischen Top-Ligen 
durch dort verpflichtete 
deutsche Spieler und Trainer 
erhöht?

60,6 %
Nein

Ja
39,4 %

Findest du, dass das Ansehen 
des deutschen Fußballs 
gesteigert wird, wenn 
deutsche Stars im Ausland 
spielen?

22,6 %
Nein

Ja
77,4 %

Wie es funktioniert:
Diese Seite wird wöchentlich von unserer Redaktion in Zusam-
menarbeit mit der SLC Management GmbH Nürnberg und 
www.bundesligabarometer.de mit aktuellen Ergebnissen 
und Meinungen erstellt. 

Alle machen mit und geben ihre Meinung zur Fußball Bundesliga 
und zum aktuellen Sportgeschehen ab, seien es Beamte, Ange-
stellte, Arbeiter, Selbständige Unternehmer, Rentner, Schüler und 
Studenten, egal ob Mann oder Frau und durch alle Altersschichten.

Einfach registrieren, mitmachen, dabei sein!

- Anzeige -- Anzeige -- Anzeige -

90 mm breit x 55 mm hoch
175,00 EUR inkl. Farbe zzgl. MwSt.

Bei Fragen oder Interesse:
Wenden Sie sich vertrauensvoll an 

Ihre/-n zuständigen Medienberater/-in.

Hier können Sie sich präsentieren!

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG | An den Steinenden 10 | 
04916 Herzberg (Elster) | Tel. (0 35 35) 4 89 - 0 | info@wittich-herzberg.de
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Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

Hubschrauber-Rund� ug
Erleben Sie Ihre Heimat von oben für einen guten Zweck! Helfen Sie mit!

pro Person ab

€ 50.-
Der Hubschrauber – kein anderes Fluggerät 
weckt so viel Leidenschaft und Faszination 
in Menschen. Kaufen Sie einen Gutschein 
für einen Mit� ug im Hubschrauber und tun 
Sie damit auch noch Gutes. Denn 20 % des 
Flugpreises werden für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern an die Reiner Meutsch 
Stiftung FLY & HELP gespendet.

Bestellen Sie jetzt!
www.hubschraubertag.de oder 

unter Telefon: 0 26 88 / 98 90 12

www.hubschraubertag.de oder 

Abflugorte und Termine 2016
Datum Tag Flugplatz
07.07.16 Do Dresden-Pirna  
08.07.16 Fr Magdeburg  
09.07.16 Sa Berlin-Schönhagen  

Veranstalter: Prime Promotion GmbH, Änderungen vorbehalten

Ob als besonderes Geschenk für einen lieben Men-
schen oder einfach aus Spaß und Begeisterung am 
Fliegen: Diese einzigartigen Momente und Bilder 
werden Sie so schnell nicht vergessen!

Sie haben die Wahl zwischen 10 Minuten (€ 50.- p. P.) 
und 20 Minuten (€ 100.- p. P.) Flugzeit. 

Die Reiner Meutsch Stiftung FLY & HELP:

Mit dem Kauf eines Gutscheins schenken Sie Kindern eine 
Zukunft. Es fl ießen – je nach Gutscheinwert – 10 € bzw.  
20 € in die Bildungsprojekte der Reiner Meutsch Stiftung 
FLY & HELP. Die Spenden werden 1:1 ohne Abzug 
von Verwaltungskosten für den Bau von Schulen in 
Entwicklungsländern eingesetzt. Erfahren Sie mehr 
über FLY & HELP unter www.fl y-and-help.de.

Ideal als

Geschenk!

Buchungscode: WV16-4

Unter dieser Rufnummer sind wir 
Montag bis Freitag von 10 bis 21 Uhr für 
Sie erreichbar.

pro Person ab

€ 50.-€ 50.-
Reiner Meutsch, 
Gründer der 
Stiftung FLY & HELP

Mitglieder des GALA SINFONIE ORCHESTER Prag präsentieren 
unvergessliche Melodien der Strauß-Familie.

Die große Johann-Strauß-Gala
Zusammen mit bekannten Solisten, dem JOHANN-STRAUSS-BALLETT,
das Ganze unterhaltsam moderiert, werden die unsterblichen Operetten
als ein Rausch farbenprächtiger Kostüme, erstklassiger Stimmen und 
mitreißender Melodien aufgeführt! Zum Repertoire gehören Titel wie der 
„Kaiser-Walzer“, „Komm in die Gondel“, „Brüderlein und Schwesterlein“, 
„An der schönen blauen Donau“ und der „Radetzky-Marsch“.
Stadthalle in Zerbst, am Sa., den 17.09.2016 um 15.30 Uhr

Karten zu 19,- €, 24,- €, 28,- €, 32,- €:  
Tourist-Information, Tel. 03923-2351,

in allen biber Ticket Service Point‘s u.a. bei Vetter Touristik,  
Tel. 03923-6139224 und in allen weiteren RESERVIX - Vvk-Stellen

-Anzeige-

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 0 26 41/3 60 76

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de


